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Vorwort
Das vorliegende Textbuch ist dem Europäischen Verfassungsrecht gewidmet, versammelt
die Texte, die das Fundament der Europäischen Integration ausmachen. Auf dieser Grund‐
lage findet – verfasst – Integrationspolitik statt. Mit dem Verfassungsbegriff verbindet sich
ein materielles Verständnis; einen europäischen Staat mit einer Verfassung gibt es nicht,
wohl aber eine Gesamtordnung mit Rückhalt in einem Ensemble der Verfassungstexte.
Konkret enthält und verbindet die Sammlung zum einen grundlegende europäische Ver‐
tragstexte, zum anderen grundlegende nationalstaatliche Texte. Auf der europäischen Ebe‐
ne ist wiederum zu unterscheiden zwischen der europäischen Menschenrechtskonvention,
die als Produkt des Europarats mit seinen 47 Mitgliedern den gesamten europäischen Kon‐
tinent abdeckt, und dem Primärrecht der Europäischen Union, die 27 Staaten in sich vereint.
Wenn es einen „Europäischen Verfassungsverbund“ gibt, dann beruht er auf diesen Grund‐
lagen.
In der buchstäblichen Zusammenordnung supranationaler Verträge und nationalstaatlicher
Verfassungen wird die moderne Integrations- und Verfassungskultur sichtbar. Zur Dis‐
kussion steht, ob die Vielheit der Verfassungstexte eine Zerklüftung der vormals einheit‐
lichen Staatsgewalt, eine Inkongruenz der Politik-, Sozial- und Wirtschaftsräume, eine
„Neue Mittelalterlichkeit“ (Oliver Diggelmann) spiegelt – oder die Wechselbezüglichkeit
der Texte eine neue Einheit stiftet „aus dem Zusammenwirken, der wechselseitigen Macht‐
zuweisung und Machtbeschränkung, dem Zusammenklang von staatlicher und vergemein‐
schafteter Aufgabe“ (Paul Kirchhof).
Indem der Staat supranationale Hoheitsgewalt „ausgründet“ und einem eigenen Verfas‐
sungsrecht überantwortet, gibt er mit seiner Öffnung auch die kodifikatorische Geschlos‐
senheit der Verfassungsurkunde preis. Die Einheit der Urkunde geht verloren mit der Ein‐
heit der Staatsgewalt. Auf Verfassungstexte integrierter Staaten ist kein Verlass mehr. Sie
sind Teilverfassungen: „reduziert, relativiert, überlagert – auch wenn sich dies nicht durch‐
weg an den Texten ablesen lässt“ (Peter Häberle). Die vorliegende Sammlung stellt aus‐
gewählte, für den akademischen Unterricht besonders wichtige Urkunden in einen Zusam‐
menhang, der das Europäische Verfassungsrecht im Ensemble der Teilverfassungen er‐
kennbar und verständlich, die „uneinheitliche Gesamtverfassung“ greifbar macht. Wer sich
intensiver mit den Verfassungen der Mitgliedstaaten der Europäischen Union befassen will,
sei auf das Werk „Nationales Verfassungsrecht in der Europäischen Union“ von Claus
Dieter Classen verwiesen, das im gleichen Verlag 2021 in 2. Auflage erscheinen wird.
Die Neuauflage wurde in einer Zeit vorbereitet, in der die Zukunft der Europäischen Union
stärker als in der Vergangenheit ungesichert erscheint. Zum ersten Mal hat ein Mitgliedstaat
die Union verlassen – Anlass, in Auszügen das Brexit-Abkommen (Januar 2020) und das
Handels- und Kooperationsabkommen der Union mit dem Vereinigten Königreich (Januar
2021) aufzunehmen. Die Vorstellungen darüber, was die Union in ihrem Kern ausmacht,
divergieren zwischen den nunmehr 27 Mitgliedstaaten erheblich. Der Covid-19-Pandemie
will die Union mit dem Programm „Next Generation EU“ (NGEU) begegnen, mit eigenen
Schulden im Umfang von 750 Mrd. Euro und dem ehrgeizigen Versuch, die Mitgliedstaaten
aus der pandemischen Not in eine „grüne und digitale Zukunft“ zu führen. Für diese Text‐
sammlung haben wir einen zentralen NGEU-Rechtsakt ausgewählt, das „Aufbauinstru‐
ment“ vom Dezember 2020.
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Aus dem Kreis der Herausgeber sind Astrid Epiney und Franz Merli ausgeschieden. Ihnen
gilt ein besonderer Dank. Claus Dieter Classen hat die Mitherausgeberschaft übernommen.
Frau Ref. iur. Nicola Meier und Herrn Dipl.-iur. Dipl.-Finanzwirt (FH) Lennart Fischer
danken wir für das Engagement in der redaktionellen Betreuung der Texte. Dem Nomos
Verlag, namentlich Herrn Prof. Dr. Johannes Rux und Frau Marlies Dombrowski, bleiben
wir dankbar verbunden.
   
Greifswald, Hamburg im Januar 2021
Claus Dieter Classen und Ulrich Hufeld
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